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OCHSENHAUSE N - Das Bil-
dungswerk Ochsenhausen star-
tet di ese Woc he in das erste
Halbjahr 2016: Am Mittwoc h er-
scheint das Bildungsprogramm
für die Monate Januar bis Juli.
Insgesamt werden 152 Kurse an-
geboten, 41 davon sind neu. Das
neue Programm beinhalte Œein
breites An gebot mit Themen
für Jedermann•, wie Matthias
Wiest , Vorstandsvorsitzender
des Bildungswerks, sagt.

Heraus sti cht dabei in erster
Linie die Lesung mit An dreas
Englisch. Der Vati kankenner
kommt am 18. Mai nach Ochsen-
hausen, um im Bi bl iot hekssaal
des Klosters über Papst Franzis-
kus zu sprechen und einen Blick
hint er die Kulissen des kathol i-
schen Machtzentrum s zu wer-
fen. ŒEin absolutes Highli ght•,
sagt Katja Bertsch, Verwal-
tungsmitar beitern des Bil-
dungswerks. 

Weitere Vorträ ge im ersten
Halbjahr wi dmen sich den The-

men ŒNatur heilkunde in der Er-
kältun gszeit für Jung und Alt•
(Ingeborg Stadelmann, 22. Fe-
bruar) , ŒGlück und Gesundheit
…gibt es dafür ein Rezept?• (Jo-
sef Epp, 26. April) oder ŒArthro-
se … gibt es Heilun g?• (Dr. Anton
Schlegel und Prof. Wolf gang
Reichel, 27. Januar). Für Ver-
einskassierer und Vorstands-
mit glieder informiert Matthias
Hartmann am 12. März über das
Steuerr echt. 

Neu ist in diesem Jahr eine
Kooperation mit der Taekwon-
do-Schule Ünlübay. Für ver-
schiedene Altersgruppen bie-
ten Abdullah und R eezan Ünlü-
bay Kurse an, für die Kleinsten
bereits ab drei Jahren. Ebenfalls
neu im Programm ist ein Tanz-
kurs für Neu- und Wiederein-
steiger, der an sechs Terminen
ab dem 29. Februar stattf indet.ff
Auch zahlreiche Fitness-, Ent-
spannungs- und Sprachkurse

find en sich traditi onell im Bil-
dungsprogramm wie der. 

Mit 152 Kursen ins erste Halbjahr
Neues Programm des Bildungswerks Ochsenhausen erscheint am Mittwoch

Von Tobias Rehm
�

Das Bildungswerk Ochsenhausen macht in diesem Jahr erstmals mit großen Plakaten auf seine
neues Programm aufmerksam. Katja Bertsch (v. l.), Matthias Wiest und Christina Pappelau freu-
en sich über viele Anmeldungen. FOTO: DIETMAR DIETRICH/I-PIX

Anmeldungenwerden ab
Mittwoch, 13. Januar, ent-
gegengenommen … telefo-
nisch unter 07352/202893,
schriftlich, beim Bildungs-
werk in der Bahnhofstraße
22 oder auf der Homepage 
�» www.bildungswerk-

ochsenhausen.de.

Kinder begeistern sich
für klassische Musik
GUTE NZELL-H ÜRBEL (sz) -
Die ŒKinderoper Papageno•
aus Wien gastierte an der
Grund schule Gutenzell-Hür-
bel und die Schüler erlebten
mit ŒPeter und der Wol f •
einen Mu sikunt erri cht der
besonderen Art. D er Russe
Sergej Prokofjew komponiert e
1936 für das Moskauer Kinder-
theater das Märchen ŒPeter
und der Wo lf •. Mit di esem
Stück woll te der Kom ponist
Kin der mit klassischer Mu sik
und mit d en In strum enten
eines Orchesters vertraut
machen. Seit e 4

Theresia Friedel
erhält Ehrennadel
OCHSENHAUSEN (sz) - There -
sia Fri edel aus Ochsenhausen
ist mit der Bürgerehrennadel
der Stadt Ochsenhausen aus-
gezeichnet worden. Damit
würdigte Bürgermeister An-
dreas Denzel die Ver dienste,
die sich die Vorsitz ende der
örtli chen Ar beit erw ohlfahrt
um das Alt enzentrum Gold-
bach erwor ben hat. Seite 5

Das lesen Sie heute
�

�' Leichtes
 Kunststoffmaterial 1,5

�' sph +/- 4,00 · cyl. 2,0

�' Aus unserem 
 Comfortprogramm

Gültig bis 
29.02.2016

Brille
komplett

39,-

Abbildung beispielhaft

MIT DER FÜHL• ICH 
MICH GUT

Gültig bis 
15.04.2016Abbildung beispielhaft

Für dieses Angebot 
verwenden wir
Markengläser aus der
Schweiz.

SCHÖNE AUSSICHTEN
MIT GLEITSICHTBRILLE

Topmodische
Gleitsichtbrille

89,-

Gültig bis 
15.04.2016

50%
Glasrabatt*

Kunststoff 
Einstärken- u. 
Gleitsichtgläser 
stark reduziert!

Abbildung beispielhaft

* Auf die unverbindliche Preisempfeh-
lung des Herstellers Visall GmbH

PSSST!
NICHT WEITERSAGEN!

Ochsenhausen
Marktplatz 37
Tel. (0 73 52) 40 00

Babenhausen
Auf  der Wi es 18
Tel. (0 83 33) 33 66

www.wahl-optik.de
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Ziesel GmbH · Schloßstraße 36-40
88416 Ochsenhausen l Tel. 07352/2343

ALLES FÜR

D̀FASNET



Service und Termine
Ärztlicher
Bereitschaftsdienst

Tel. 116117.

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Tel. 0180/1929343.

Notdienst der 
Augenärzte

0180/1929350.

Notdienst 
der Zahnärzte

01805/911610.

Notdienst der 
Apotheken

Samstag ab 8.30 Uhr:
Apotheke im Umlachtal ,
Eberhardzell, Fischbacher
Str. 19, Tel. 07355/93160.
Iller-Apotheke , Aitrach,
Schmiedgässle 3, Tel. 07565/

98070.
Zusatzdienst 17 - 19 Uhr:
Fünf-Linden-Apotheke , Bi-
berach, Fünf Linden 29, Tel.
07351/827077.
Sonntag ab 8.30 Uhr:
Schloss-Apotheke , Warthau-
sen, Brauerstraße 3, Tel.
07351/17737.
Zusatzdienst 10 - 12 Uhr:
Kloster-Apotheke , Ochsen-
hausen, Bahnhofstr. 6, Tel.
07352/91120.
Adresse und Telefonnummer
der diensthabenden Apothe-
ke in Ihrer Nähe erhalten Sie
unter der kostenfreien Ruf-
nummer 0800 002 28 33.

Rotes Kreuz

Krankentransport, Notarzt-
Tel. 19222.

Sozialstation Rottum
- Rot - Iller e.V.

Kranken- und Altenpflege,
Haus- und Familienpflege,
Ochsenhausen, Kranken-
hausweg 28, Tel. 07352/92300

Telefonseelsorge

Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr
Tel 0800/1110111 und 1110222.

Soziale Dienste

Hospizgruppe Ochsenhau-
sen/Illertal
Begleitung für Schwerkranke
und Sterbende, Einsatzlei-
tung Agnes Ohmann Tel.
08395 - 1066, Renate Steur Tel.
07354 - 7636.

Nachbarschaftshilfe 

Tel. 07352/2266.

2

Redaktion: 
Gerd Mägerle (verantwortlich)
Andreas Wagner, Telefon (07351) 5002-68 

Anzeigenverkauf: 
Schwäbische Zeitung 
Geschäftsstelle Ochsenhausen, Poststraße 47 
Telefon (07352) 941906, Telefax (0751) 295599-6799

Verlag und Vertrieb: 
Schwäbische Zeitung Biberach GmbH & Co. KG
88400 Biberach, Marktplatz 35 
Geschäftsführung: Alexander Schraut 
(verantwortlich für Anzeigen)
Vertrieb: Merkuria Zustelldienst, Jürgen Sießegger
Telefon (07351) 5002-30 
Druck: Druckhaus Ulm-Oberschwaben, 89079 Ulm 

Auflage: 14 000 Exemplare - Kostenlose Verteilung
wöchentlich am Mittwoch an die Haushalte im
Verbreitungsgebiet: 
Bechtenrot, Bellamont, Berkheim, Binnrot, Bonlanden,
Dettingen, Edelbeuren, Edenbachen, Egelsee,
Ehrensberg, Eichbühl, Eichen, Eichenberg, Ellwangen,
Englisweiler, Erlenmoos, Erolzheim, Füramoos,
Goppertshofen, Gutenzell, Haslach, Hattenburg, Hürbel,
Illerbachen, Kirchberg, Kirchdorf, Laubach, Mettenberg,
Mittelbuch, Niedernzell, Oberopfingen/Unteropfingen,
Oberstetten, Ochsenhausen, Reinstetten, Ringschnait,
Rot an der Rot, Rottum, Sinningen, Spindelwag,
Steinhausen/Rottum, Tannheim, Tristolz, Wennedach,
Zell an der Rot, Zillishausen. 

Einzelverkaufspreis EUR 0,26 

Beilagenhinweis
Einem Teil unserer heutigen Ausgabe liegen
Prospekte der nachfolgenden Firmen bei:

Kloster Apotheke Ochsenhausen

Bildungswerk Ochsenhausen

Benno Kösler Eisenwaren Ochsenhausen

Expert Technomarkt Memmingen

Besucherring fährt zum
Musical The black Rieder
OCHSENHAUSEN/ULM (sz) -
Die erste Vorstellung im
neuen Jahr für die Abon-
nenten des Besucherrings des
Theaters Ulm (Abo S 2) zeigt
am Samstag, 16. Januar, das
Musical ŒThe black 
Rider• von William S. Bur-
roughs, Tom Waits und Ro-
bert Wilson. Die Vorführung
beginnt um 19 Uhr. 
Der Bus nach Ulm fährt um
17.25 Uhr bei der Haltestelle
ŒGrieser• in Ochsenhausen
ab.

Theater Ulm
�

OCHSENHAUSEN (sz) - Das
Amateurtheater Ochsenhau-
sen hat bei seiner Generalver-
sammlung mehrere langjähri-
ge Mitglieder für ihr Engage-
ment geehrt. 

Nach einem Rückblick auf
das erfolgreich abgeschlosse-
ne Vereinsjahr konnte Vor-
stand Boris Kappler folgende
verdiente Mitglieder aus-
zeichnen: Doris Schick-Dei-
ninger sowie Brunhilde Bür-
gin erhielten für 25 Jahre akti-
ves Schauspiel eine Ehrenna-
del des Bund Deutscher
Amateurtheater (BDAT).
Ebenfalls für 25 Jahre wurde
das inzwischen passive Mit-
glied Elisabeth Bennewitz ge-
ehrt. Auf 30 Jahre Theater und

Bühne kann Hildegard Schä-
fer zurückblicken … auch sie
erhielt für unzählige tolle Rol-
len und viel Engagement eine
Ehrung mit Blumenstrauß.
Aus beruflichen Gründen un-
terstützt Hildegard Schäfer in-
zwischen das ATO als passi-
ves Mitglied. Für das kom-
mende Jahr und die neue Sai-
son stehen beim ATO wieder
einige spannende Projekte auf
dem Programm. 

Los geht es bereits mit der
Fasnet: Sowohl die ATO-Kids
werden bei der Kinderprunk-
sitzung mitwirken, als auch
Œdie Großen• bei den drei Sit-
zungen der KGO. ŒRadio Rott-
umwelle• geht wieder auf Sen-
dung und ist wieder ein Ga-

rant für gute Unterhaltung.
Beim Kräuterfest und beim

Öchslefest ist ebenfalls eine
Mitwirkung geplant, hier lau-
fen erste Gespräche. Ebenso
sind in Kooperation mit der
ŒÖchslebahn• Auftritte ge-
plant.

Im frühen Herbst wird es
wieder ein Kammertheater
unter der Leitung von Jan San-
del geben. Geplant sind meh-
rere Aufführungen in Ochsen-
hausen und Erolzheim. Die
Termine und das Stück stehen
jedoch noch nicht fest.

Amateurtheater Ochsen-
hausen wirkt bei der Fasnet
mitMitglieder blicken bei Ge-
neralversammlung auf das
Jahr zurück und voraus

Amateurtheater
Ochsenhausen wirkt bei

der Fasnet mit
Mitglieder blicken bei Generalversammlung 

auf das Jahr zurück und voraus

ILLERTAL/BIBERACH (sz) - Alle Jahre wie-
der macht sich das A-cappella-Sextett ŒHal-
badrui• aus dem Illertal in der Weihnachts-
zeit auf den Weg, um für einen guten Zweck
zu sammeln … in diesem Jahr für die ambulan-
te Hospizgruppe Biberach. Dafür lassen die
sechs Damen den schwäbischen Brauch des
Christbaumlobens wieder aufleben. Mit
schönem Gesang gehen sie von Haus zu

Haus, loben die weihnachtliche Dekoration,
bitten um eine Spende, aber auch um ein
ŒBredle• und Œa Gläsle Wei•. Bei einem weih-
nachtlichen Impuls in der Josefskirche in
Birkenhard konnte die Gruppe ŒHalbadrui•
Christina Zinser von der Hospizgruppe eine
Spende von 600 Euro überreichen. Weitere
Infos unter: www.hospizgruppe-biber-
ach.de. Foto: privat

ŒHalbadrui• singt für die ambulante
Hospizgruppe
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OCHSENHAUSEN (sz) - Zahl-
reiche Teilnehmer aus nah und
fern sind am ersten Woc henen-
de im neuen Jahr zum interna-
tionalen Volkswanderta g nach
Ochsenhausen gekommen. Die
fünf und zehn Kilometer lan ge
Wanderstrecke entlan g des
idyllischen Krumbachs durch
den Fürstenwald und Privat-
wald Holland bewälti gten die
Wanderer ohne Zeitlimit. 

Besonders beli ebt sei di e
kürzere Wanderstr ecke auch
bei den Jugendl ichen gewesen,
bei der sie ein Rätsel in Quiz-
form zu l ösen hatten , tei len die

Wanderfreunde Ochsenhausen
mit.

Laubacher mit 37 
Personen dabei

Die teiln ehmerstärk ste
Gruppe waren in diesem Jahr
die Wanderfreunde Men gen/
Rulfin gen mit 51 Personen. Den
zweiten P latz belegten die
Wanderfr eunde aus Mühlhau-
sen mit 4 7 Personen. Auf den
weiteren Plätzen fol gten die
Wanderfreunde Burk , die Wan-
derfreunde des SV Dettin gen/
Iller, gefolgt von der Gruppe

Himmelreich / Höllental. Die
einheimischen Gru ppen führ-
ten die Wanderfreunde aus
Laubach mit 37 Personen an,
gefolgt von den Walkin g- und
Hobbyradlern aus Erlenmos
mit 25 Wanderern. Den dritt en
Platz belegten die Ami gos aus
Ochsenhausen mit 18 Perso-
nen. 

Fürs leibl iche Wohl  der
Wanderer sorgten die Wander-
freunde Ochsenhausen an Start
und Ziel sowi e an den Kontr oll -
punkten. Für musi kalische Un-
terhaltung spielte der ŒKötzer
Spatz Otto• auf.

Nach dem Wandern gab es ein gemütliches Beisammensein. FOTO: PRIVAT

Volkswandern hat in
Ochsenhausen Tradition

Teilnehmerstärkste Gruppe beim Volkswandertag sind die
Wanderfreunde Mengen/Rulf ingen mit 51 Personen

BERKHEIM (sz) - Die Land-
frauenvereini gung des Katho-
lischen Deutschen Frauen-
bunds veranstaltet am Mitt-
woch, 20. Januar, in Berkheim
ihren traditionellen Be geg-
nungstag für Frauen mit dem
Thema ŒDie Mac ht der Worte•.

Zum Begegnungstag sind
alle Frauen ein geladen, der
Macht der Worte auf die S pur
zu kommen, um vie ll eicht
bewusster das eigene ŒWorte-
machen• und ŒWortehören•
zu erleben und zu gestalten,
heißt es in einer Ankündi -
gung. Als Referent spricht
Josef Epp aus Bad Grönen-
bach. Er ist Religionspädago-

ge, Referent in der Erwachse-
nenbildung, Klini kseelsorger
und Buchautor. Am Nach-
mitta g referiert Marita Nett
aus Markt Rett enbach mit
Beispielen zu ŒJin Shin Jyut-
su•. Sowohl für diejeni gen, die
unter Stress oder Gesund-
heitsstörun gen leiden, als
auch für die , die aktiv zur
Aufrechterhaltun g von Ge-
sundheit , Harmonie und
Wohlbefinden beitra gen
möchten, sei ŒJin Shin Jyutsu•
eine ein fache und kra ftvoll e
Methode , teilt der Veranstalter
mit. Alle Frauen sind ein ge-
laden, eine Auszeit vom A ll tag
zu nehmen.

Katholischer Deutscher Frauenbund
�

Begegnungstag für 
Frauen in Stadt und Land

OCHSENHAUSEN (sz) - Die DLRG-Orts gruppe Ochsenhausen
bietet einen Schwimmkurs für Erwachsene an. Beginn ist am
Montag, 25. Januar, um 20.15 Uhr im Le hrschwimm becken beim
Schulzentrum in Ochsenhausen. Anmeldun g und In formation
unter Telefon 07352/51243 oder bei Kursbeginn im Hallenbad. 

DLRG Ochsenhausen
�

Schwimmkurs für Erwachsene

EROLZHEI M (sz) - Die Mesner des Dekanats Ochsenhausen
treffen sich am Monta g, 25. Januar, um 19 Uhr zum Mesner-
Stammti sch in der St. Martinu skir che in Erolzheim. An schlie-
ßend geht es nach Edelbeuren zu einem gemütlichen Beisam-
mensein im Gasthaus Baum.

Dekanat Ochsenhausen
�

Mesnerstammtisch lädt ein

UTZ LEBENSMITTEL 

OCHSENHAUSEN 

BAHNHOFSTR. 25 

TEL. 07352/8474
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Hartmann Oberschw. Fleisch- und 
Wurstspezialitäten Telefon 07352/939211

Angebot der Woche
gültig vom 11.01. bis 16.01.2016

Siedfleisch
mager und durchwachsen 100 g -.99 e
Brutzelfleisch
backofenfertig 100 g  -.99 e
Paprikalyoner
mit frischem Paprika 100 g -.99 e
Suppenbrät
täglich frisch 100 g -.79 e
Angebot gültig vom 11.01.
aus der  bis 16.01.2016

Kartoffel-Karotten-Laible  250 g 1.39 e

Angebote gültig
von Mi. 13.01. bis
Di. 19.01.2016

Wir sind
für Sie da:

Montag bis Freitag
durchgehend

8.00…18.00 Uhr
Samstag

7.30…12.30 Uhr

Dr. Oetker
Pizza Ristorante
versch. Sorten

1 kg ab 5.10

300…
390 g Pg.

2.69 3

Zott Original
Bayerntaler
45% Fett i. Tr.

100 g = -.75

200 g Pg.

   1.99 3

2.22e

Müsli versch. Sorten

1 kg ab 1.99

600 g /
1 kg Pg.

Brändle
Vita Rapsöl
 aus Deutschland

1 l = 2.96

0,75 l Fl.

2.69 3

1.99e

1.49e

1.99e

1.99e

Mit Schwung
ins neue Jahr!

Spanische
Navelorangen
KL. I

1 kg = 1.-
2 kg Netz

Spanischer
Broccoli
KL. I

1 kg

1.99e

ANZEIGE
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GUTENZELL-HÜRBEL (sz) -
Die ŒKinderoper Papageno• aus
Wien gastierte an der Grund-
schule Gutenzell-Hürbel und
die Schüler erlebten mit ŒPeter
und der Wolf• einen Musikun-
terricht der besonderen Art. 

Der Russe Sergej Prokofjew
komponierte 1936 für das Mos-
kauer Kindertheater das musi-
kalische Märchen ŒPeter und
der Wolf•. Mit diesem Stück
wollte der Komponist Kinder
mit klassischer Musik und mit
den Instrumenten eines Or-
chesters vertraut machen. 

Vor den Augen der Zuschau-
er wurden die sieben Hauptfi-
guren der Geschichte, gespielt
von den Viertklässlern, verklei-
det. Anschließend lernten die
Schüler das zur Figur gehörige
Instrument kennen und lausch-
ten dem jeweiligen musikali-
schen Thema. 

So humpelte der Großvater,
gespielt vom Fagott, schwerfäl-
lig auf die Bühne. Die Ente wat-
schelte zum Teich und schnat-
terte im Klang der Oboe. Die
Katze schlich auf samtenen
ŒKlarinette•-Pfoten einher, um
sich den zwitschernden Vogel,

verklanglicht von der Querflö-
te, zu schnappen. Den pfiffigen,
fröhlichen Buben Peter über-
nahm sogar eine ganze Instru-
mentengruppe, nämlich Violi-
ne, Cello und Kontrabass. Den

gefährlichen Wolf, der aus dem
Wald kam, spielte das Horn und
die Gewehrschüsse der Jäger,
die den Spuren des Wolfes ge-
folgt waren, erklangen durch
die große Kesselpauke. Bei der

Vorstellung einer jeden Figur
durften jeweils mehrere Kin-
der, professionell und witzig
angeleitet von den beiden Wie-
ner Akteuren, im Spiel mitwir-
ken. Beim Einüben eines Tänz-

chens zur Musik von Peter, war
sogar das ganze Publikum be-
teiligt. 

Während nun die Handlung
des Märchens auf der Bühne
vorgespielt wurde, wechselten
sich gesprochene Texte, im
Vorfeld von den Viertklässlern
gut eingeübt, und Musikphasen
ab.

Im Streitgespräch zwischen
Vogel und Ente meinte einmal
der Vogel: ŒWas bist du denn für
ein Vogel, wenn du nicht fliege n
kannst?• Und die Retourkut-
sche der Ente lautete prompt:
ŒWas bist du denn für ein Vogel,
wenn du nicht schwimmen
kannst? Letztendlich wurde der
Wolf vom schlauen Peter und
seinem Freund, dem Vogel, ge-
fangen und im Triumphzug in
den Zoo gebracht. Zum Schluss
hieß es: ŒUnd wer genau hin-
hört, kann die Ente im Bauch
des Wolfes quaken hören, denn
dieser hatte sie in der Eile le-
bendig hinuntergeschluckt.•

Mit begeistertem Applaus
bedankten sich die kleinen und
großen Zuschauer für dieses
wunderbare musikalisch-
schauspielerische Erlebnis.

Kinder begeistern sich für klassische Musik
Die ŒKinderoper Papageno• aus Wien zu Besuch in der Grundschule Gutenzell-Hürbel

Gespannt und begeistert folgten die Kinder der Oper Peter und der Wolf. FOTO: PRIVAT

ROT AN DER ROT (sz) - Die GuS-Gruppe (Gesundheit und
Soziales) der Klasse 8 der Abt-Hermann-Vogler-Schule
Rot an der Rot stellte im Unterricht Nikolausstrümpfe her.
Diese wurden anschließend mit allerlei Leckereien gefüllt,
die ebenso wie die Bastelmaterialien von der Schule ge-
spendet wurden. Anschließend wurden die Nikolaus-
stümpfe von Pfarrer Ströhle, F. Hohenhorst und F. Willer
an die Kinder der umliegenden Asylbewerberheime ver-
teilt. Diese freuten sich sehr über diese Überraschung und
waren den Achtklässlerinnen, die ihnen diese Freude be-
reitet haben, sehr dankbar. FOTO: PRIVAT

Überraschung für die Kinder
der Asylbewerberheime

OCHSENHAUSEN (sz) - Die Floorball-Ju-
gend des SV Ochsenhausen durfte in den
Weihnachtsferien ein besonderes Highlight
erleben. Die Abteilung Floorball/Uniho-
ckey organisierte die Fahrt zum Eishockey-
Spiel der Ravensburg Towerstars gegen die
Lausitzer Füchse. Dort konnten die jugend-
lichen Floorballer aus der Rottumstadt von
ihren erstklassigen Plätzen direkt an der Eis-
fläche des mit 3.000 Zuschauern ausverkauf-
ten Ravensburger Eisstadions ein hochkarä-
tiges Zweitligaspiel miterleben, das die
Hausherren unter dem Jubel der SVO-Dele-
gation verdient mit 5:0 für sich entscheiden

konnten. Man merkte deutlich, wie eng
Floorball und Eishockey miteinander ver-
wandt sind und einige der Jugendlichen hät-
ten bei der tollen Atmosphäre am liebsten
selbst auf der Eisfläche mitgemischt. Beim
Floorball-Schüler-Cup am 13.3.2016 in der
heimischen Herrschaftsbrühlhalle können
die Youngsters dann wieder selbst ihr Kön-
nen unter Beweis stellen. Im Bild die Teil-
nehmer des Ausflugs (von links): Maximili-
an Ammann, Martin Krüger, Florian Gruber,
Lea Ehrhart, Dennis Anwander, Erik Anwan-
der (nicht im Bild: Frank Heckelsmüller,
Siegfried Krüger). FOTO: PRIVAT

Floorball-Jugend des SVO beim Eishockey:
Ravensburg Towerstars gegen Lausitzer Füchse
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FÜRAMOOS (sz) - Im Rahmen einer
Feier im Rössle-Saal in Füramoos ehrte
der VdK Ortsverband Bellamont ver-
diente Mitglieder. Für 25 Jahre Treue
konnte Vorstand Erwin Kohle, Angela
Zwissler und Erich Daiber auszeichnen.
Tino Gapp, Michael Neumann sowie

wurde musikalisch vom Zitherduo Siggi
und Maria umrahmt. Leckerbissen wa-
ren neben den gespendeten Kuchen die
Gedichte des Mundartdichters Hugo
Breitschmid aus Dürnau, in gekonnter
Weise von ihm selbst vorgetragen.

Foto: privat

Antonie und Helmut Völkle konnten für
10 Jahre Treue zum VdK eine Urkunde
und eine Ehrennadel in Empfang neh-
men. Berta Dorner aus Steinhausen
konnte aus gesundheitlichen Gründen
Ihre Ehrung für 25 Jahre nicht über-
reicht werden. Die gut besuchte Feier

VdK Bellamont ehrt verdiente Mitglieder

STEINHAUSEN-ROTTUM (sz) -
Das Frauenfrühstücksteam
lädt am Donnerstag, 14. Januar,
9 Uhr, ins Sportheim ŒMäxle•,
Jahnstraße 12, 88416 Steinhau-
sen-Rottum zu einem Vortrag
ein. Es spricht Daniela Hutter
aus St. Johann in Tirol zum
Thema ŒEngel und Zeitqualitä-
ten• - Mit himmlischer Unter-
stützung mehr vom Leben ha-
ben - eine besondere Zeit ist
jetzt. Die Zeitqualitäten führen
die Menschen in besondere
Herausforderungen.

Es handelt sich dabei nur
scheinbar um Schwierigkeiten
oder Prüfungen. Wahrlich ist es
ein Geleiten hinein in mehr Le-
ben. Wie uns die geistige Welt
dabei unterstützt, wie wir von
unserer Ebene mit ihnen Kon-
takt aufnehmen können, sie
spüren und ihre Hilfe erkennen
und Œwahr•nehmen können …
dies und mehr erfährt man an
diesem Morgen. Das Frauen-
frühstücksteam bewirtet Der
Unkostenbeitrag beträgt 5 Eu-
ro. Kontakt: 07352/2830.

Einladung zum
Frauenfrühstück 

OCHSENHAUSEN (sz) - The-
resia Friedel aus Ochsenhau-
sen ist mit der Bürgerehren-
nadel der Stadt Ochsenhau-
sen ausgezeichnet worden.
Damit würdigte Bürgermeis-
ter Andreas Denzel die Ver-
dienste, die sich die Vorsit-
zende der örtlichen Arbei-
terwohlfahrt um das Alten-
zentrum Goldbach erworben
hat.

Die Auszeichnung erfolg-
te bei der Nikolausfeier, die
die Arbeiterwohlfahrt Och-
senhausen (AWO) seit vielen
Jahren vor Weihnachten im
Altenzentrum veranstaltet.
Es sei bereits die 19. Feier, hob
der Bürgermeister in seiner
Ansprache hervor, bei der die
AWO die Bewohner mit Kaffee,
Getränken und selbst gebacke-
nen Kuchen beschenke. Damit
werde eine alte Tradition aus
dem früheren Altersheim St.
Theresia fortgeführt. Die Ni-
kolausfeier sei ebenso wie das
von der AWO alljährlich veran-
staltete Sommerfest ein Höhe-
punkt im Jahreslauf. Wenn man
alle Veranstaltungen zusam-
menzähle, komme man auf die
beeindruckende Zahl von rund
90 Sommerfesten und Nikol-
ausfeiern. 

Denzel dankte Theresia

Friedel und den Mitglieder der
Arbeiterwohlfahrt auch im Na-
men der Bewohner für die viele
Arbeit, die sie sich mit diesen
Veranstaltungen machten. Zu-
sätzlich spende die AWO im-
mer wieder für das Altenzen-
trum Goldbach, zum Beispiel
für die Stereoanlage im Speise-
saal, aber auch für den Kauf
von Rollstühlen und Rollato-
ren. 

Außerdem sei Theresia

Friedel Mitglied im Förderver-
ein des Altenzentrums, der
sich im Besucherdienst enga-
giere und Spaziergänge mit den
Bewohnern unternehme. ŒEs
ist vorbildlich, was Sie seit vie-
len Jahren für unsere älteren
Mitbürgerinnen und Mitbürger
tun•, lobte Denzel. Dieses gro-
ße ehrenamtliche Engagement
solle mit der Bürgerehrennadel
der Stadt Ochsenhausen ge-
würdigt werden.

Theresia Friedel erhält Ehrennadel
Jahrelanges Engagement der Vorsitzenden des

Arbeiterwohlfahrt-Ortsvereins Ochsenhausen wird damit gewürdigt

Mit der Bürgerehrennadel der Stadt Ochsenhausen zeichnete
Bürgermeister Andreas Denzel die Arbeiterwohlfahrts-Vor-
sitzende Theresia Friedel aus. Die Ehrung erfolgte bei der Nikol-
ausfeier im Altenzentrum Goldbach.FOTO: ALTENZENTRUM GOLDBACH

FÜRAMOOS (bk) Letztmals an
Weihnachten dirigierte Inge
Mohr den Kirchenchor Füra-
moos im feierlichen Gottes-
dienst Nun wurde sie in einer
Feier des Kirchenchores verab-
schiedet und gleichzeitig für 25
Jahre Dirigenten-Tätigkeit und
40 Jahre Mitgliedschaft im
Chor geehrt. 

Vorstand Bernhard Kramer
überreichte ihr die Urkunden
und ein Abschiedsgeschenk
und dankte ihr für die vielen
Jahre, in denen sie den Chor ge-
leitet und geprägt hatte, 

Auch der älteste Sänger des
Chores, Ignaz Sproll wurde
nach 68-jähriger aktiver Mit-
gliedschaft aus den Reihen des

Chores verabschiedet und zum
Ehrenmitglied ernannt. Kurz
nach der Rückkehr aus der
Kriegsgefangenschaft trat er
1947 in den damaligen Männer-
chor ein und hielt dem Chor bis
2015 die Treue.

Auch Ignaz Sproll erhielt ei-
ne Urkunde des Cäcilienver-
bandes Stuttgart sowie ein Ab-
schiedsgeschenk und ein Bild
des Chores vom Vorstand
überreicht. 

Für 25-jährige Sangestreue
wurden Rosi Fleischer-Daiber
und Vorstand Bernhard Kra-
mer gehrt. Die Feier wurde mit
einer Weihnachtsgeschichte
und mehreren Weihnachtslie-
dern festlich umrahmt.

Inge Mohr geehrt
Kirchenchor Füramoos ehrt und verabschiedet

verdiente Mitglieder

Ehrungen beim Kirchenchor Füramoos. FOTO: PRIVAT
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ROT AN DER ROT (sz) - Diet-
mar Pfarherr ist das einzige
verbliebene Gründungsmit-
glied und wurde für 30 Jahre ak-
tive Mitgliedschaft geehrt. Da-
für gab es eine Urkunde vom
Blasmusikverband.

Daniel Foit wurde für 15 Jah-
re aktive Mitgliedschaft geehrt.
Für die 10-jährige Vorstandsar-
beit gab es Ehrungen für Chris-
tina Walcher, Daniel Foit und
Gerhard Bentel. Sie erhielten
eine Urkunde und eine Förder-
medaille. Stephan Öfner wurde
für seine 10-jährige Dirigenten-
tätigkeit geehrt und erhielt da-
für eine Urkunde und die Diri-
gentenanstecknadel des Blas-
musikverbands.

Reinhold Stritzelberger,
Vertreter des Kreismusikver-
bands Biberach übernahm die
Ehrungen und war voll des Lo-
bes über das geleistete. Außer-
dem war Hermann Ege, ehema-
liger Obmann der Spielleute zu
Gast und richtete sehr persön-

liche Grußworte an die Geehr-
ten und die Versammlung.

Der Zugführer Stephan Öf-
ner hob die beiden diesjährigen

musikalischen Highlights, das
50-jährige Jubiläum in Bad
Wurzach und das 30-jährige Ju-
biläum des Fanfarenzugs Ut-

tenweiler, bei welchen wir am
Sternmarsch teilnahmen und
auf der Bühne unsere Konzert-
stücke aufspielten besonders

hervor.
Dem 1. Vorsitzenden Ger-

hard Bentel gefiel ganz beson-
ders, dass es die Firmen aus Rot
und Umgebung ermöglicht ha-
ben, einen Vereinshänger zu
bekommen. Dafür sprach er ein
großes Dankeschön aus. Auch
freute er sich sehr darüber, dass
es endlich gelungen ist, die
Fanfaren mit 5 Neuzugängen zu
verstärken. Sein Ziel ist es noch
weitere Mitglieder zu gewin-
nen. 

Der Fanfarenzug Zell Gra f
zu Erbach-Erbach e.V. feiert
dieses Jahr sein 30-jähriges Ju-
biläum. Zu diesem Anlass gab
es im Juli ein großes Grillfest
für alle aktiven, passiven, ehe-
maligen und Ehrenmitgliedern.
Auch unsere treuen Do rffest-
helfer waren dazu herzlichst
eingeladen.

Dietmar Pfarherr geehrt
Anlässlich der Generalversammlung des Fanfarenzug Zell Graf zu Erbach-Erbach 

in Rot an der Rot gab es zahlreiche Ehrungen

Christina Walcher (Schriftführerin, von links), Stephan Öfner (Zugführer), Hermann Ege (ehema-
liger Obmann der Spielleute), Dietmar Pfarherr, Daniel Foit (2. Vorstand), Gerhard Bentel (1.
Vorstand), Reinhold Stritzelberger (Obmann der Spielleute) bei den Ehrungen.FOTO: PRIVAT

Weitere Infos unter www.fz-
zell.de

KIRCHDORF (gm) - Großes Lob
und Beifallsstürme beim Ad-
ventskonzert konnte der Lieder-
kranz Kirchdorf unter dem neu-
en Chorleiter mit seinem
schwungvollen Stil ernten. Mit
dieser Euphorie sollen nun auch
neue Sängerinnen und Sänger
für das Chorprojekt am 9. April
gewonnen werden.

Seit September leitet der Mu-
siklehrer Roland Horst den Lie-
derkranz Kirchdorf mit einem
frischen Wind. In konzentrierter
und doch lockerer Atmosphäre
wurde eine völlig neue Chorlite-
ratur mit dem Grundtenor ŒHer-
bergssuche• in einer schwung-
vollen Vortragsweise fürs Ad-
ventskonzert einstudiert. Beim
Konzertdebüt wurden die bril-
lanten und sehr abwechslungs-
reichen Liedbeiträge von der
Presse und allen Besuchern be-
geistert aufgenommen und sehr
positiv kommentiert. Denn in-
haltlich eindeutige und klare
Aussagen der Lieder wurden mit
einer völlig unbekannten Dyna-
mik zum Besten gegeben. Die
Höhepunkte waren u.a. das Udo-
Jürgens-Werk ŒIch glaube• und
das ŒTo believe•, verzaubert mit
einem stimmsicheren Solo von

Carolin Fritschmann.
Mit dieser guten Stimmung

startet der Chor nun für das
Frühjahrskonzert am Samstag, 9.
April. Die neue Erfolgsstory des
Chores soll mit dem Thema
ŒWirtschaftswunderzeit• in
Deutschland fortgesetzt werden.
Hierzu hat Roland Horst so be-
kannte Schlager wie ŒSugar, Su-
gar baby•, ŒSouvenirs, Souve-
nirs•, ŒRoten Lippen soll man
küssen•, ŒItsy-bitsy-teenie-wee-
ni• und ŒDiana• für das Pro-

gramm ausgesucht, die das Kon-
zertthema wie einen roten Faden
durchziehen werden. Hierzu
sollen im Rahmen eines Projek-
tes möglichst viele interessierte
Sänger und Sängerinnen ange-
sprochen werden. Probentermi-
ne sind mittwochs von 20 Uhr
bis 21.30 Uhr im Vereinsraum
der Turnhalle Kirchdorf.

Einen weiteren Teil des Kon-
zertes werden der Kinderchor
und der CHORios unter der
Leitung von Brigitte Mack an-

lässlich ihres 20jährigen Jubilä-
ums beitragen. Hierzu sollen
auch alle, die in den letzten 20
Jahre singenden und inzwi-
schen ausgeschiedenen Ju-
gendlichen angesprochen und
zu dem einmaligen Projekt
überzeugt werden.

Überragendes Konzertdebüt von Chorleiter
Roland Horst beim Liederkranz Kirchdorf

Aufruf zu neuem Chorprojekt

Roland Horst ist der neue Chorleiter beim Liederkranz Kirchdorf. FOTO: PRIVAT

Weitere Informationenzum
Chorprojekt erteilt Gerhard
bzw. Brigitte Mack, Telefon
07354/2888.

Spurwechsel besucht
die Klösterle-Krippe
OCHSENHAUSEN (sz) - Spur-
wechsel Œjunge Senioren• 
besuchen am Mittwoch, 20.
Januar, in Ravensburg im
Humpis-Museum die Klöster-
le-Krippe! Mit mehr als 300
Figuren und ihren mächtigen
Kulissen auf einer Gesamt-
länge von 12 Metern gehört sie
zu den interessantesten und
größten Krippen Oberschwa-
bens. Abfahrt um 13 Uhr am
Sportheim Ochsenhausen
Kosten vier Euro. Abschluss-
Einkehr ist geplant.

Bewegung für Körper und
Geist am Krummbach
OCHSENHAUSEN (sz) - Kör-
perliche und geistige Beweg-
lichkeit tut allen Menschen
gut. Dazu wird (Nordic)Wal-
king am Krummbach an-
geboten. Auf halber Weg-
strecke findet im Freien eine
Gesprächsrunde/Diskussion
zu einem aktuellen Thema,
einem Gedicht oder Ähn-
lichem statt. Tr effpunkt: Park-
platz beim Krummbach mit
wetterfester Kleidung, guten
Schuhen und (evtl.) Nordic
Walking Stöcken. Zeit: Montag
15. Februar, 9 Uhr (bis ca. 11
Uhr). Leitung: Marcelina
Reichert 07352/93168.

Spurwechsel
�
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EROLZHEIM (sz) - Die Einsatz-
abteilungen der Feuerwehr
Erolzheim mit Jugendfeuer-
wehr und Altersabteilung ha-
ben diese Woche gemeinsam
das Jahr 2015 abgeschlossen.
Mit 110 Einsätzen verzeichnete
die Erolzheimer Feuerwehr im
vergangenen Jahr so viele wie
noch nie … 2014 waren es noch
51 Einsätze.

Kommandant Michael Gu-
ter konnte die Gäste in der
Mehrzweckhalle begrüßen.
Herausragend war 2015 das Ju-
biläum anlässlich des 150-jäh-
rigen Bestehens der Feuer-
wehr Erolzheim, das mit ei-
nem Festakt begann, mit insge-
samt sieben Charityläufen im
ganzen Kreisgebiet fortgesetzt
und mit einem viertägigen
Kreisfeuerwehrtag abge-
schlossen wurde. Der stellver-
tretende Kommandant Micha-
el Schosser ging im Bericht der
Abteilung Erolzheim auf die
110 Alarmierungen ein. Etwa 25
Prozent der Einsätze waren
Brände, 75 Prozent entfielen
auf die technische Hilfeleis-
tung. Viele Einsätze führten
die Wehrmänner wieder auf
die A 7. Der Kreisfeuerwehr-
tag, auf den der Leiter des Or-
ga-Teams Manfred Stärk ein-
ging, war das große Highlight
und ein außerordentlich zeit-
intensiver Arbeitseinsatz. Das
Fest sei positiv verlaufen und
das Wetter habe hier das Übri-
ge dazugetan. Durch den guten

Zuspruch haben sich die teils
jahrelangen Vorbereitungen
für alle gelohnt, sagte Stärk. Im
Juli bedanke sich die Wehr mit
einem Helferfest bei allen Hel-
fern.

Josef Guter mehr als 40 Jahre
aktiv

Der Edelbeurer Abteilungs-
kommandant Bernd Fischer
blickte ebenfalls zurück. Eine
Abteilungsversammlung mit

Wahlen, Übungen und kame-
radschaftliche Aktivitäten
prägten das Jahr. Auch bei der
Jubiläumsveranstaltung der
Feuerwehr Erolzheim war die
Abteilung Edelbeuren einge-
bunden. Mit der Gemeinde ist
die Abteilung in Gesprächen
wegen der räumlichen Situati-
on. Die Altersabteilung hatte
neben den monatlichen Tref-
fen einige zusätzliche Termi-
ne, so berichtete der Leiter

Heinrich Huber. Auch beim
Kreisfeuerwehrtag halfen die
Senioren mit.

Durch fünf zusätzliche Ju-
gendliche wächst die Jugend-
feuerwehr Erolzheim zum
Jahresbeginn auf 21 Mitglie-
der, teilte der Jugendwart Da-
niel Kirchenmaier mit, der
sein Amt an Alexander Katt-
ner abtritt. Michael Guter be-
dankte sich beim scheiden-
den Jugendwart mit einem
kleinen Präsent. Der Kom-
mandant ging in seiner An-
sprache auf weitere Punkte
ein. Das neue Fahrzeugkon-
zept des Landkreises hat eini-
ge Veränderungen ergeben.
Ein neues Löschgruppenfahr-
zeug wurde an die Feuerwehr
Erolzheim übergeben. Die
Feuerwehr wurde mit der
neuen Uniform des Landes
Baden-Württemberg ausge-
stattet. Michael Guter konnte

Josef Guter aufgrund der Voll-
endung des 65. Lebensjahres
aus der aktiven Abteilung ver-
abschieden und als neues Mit-
glied der Altersabteilung be-
grüßen. Mehr als 40 Jahre war
er aktiv im Feuerwehrdienst.

Bürgermeister Jochen
Ackermann ging auf das be-
sondere Jahr 2015 der Feuer-
wehr ein. Er bedankte sich bei
der Feuerwehrführung, der
Notfallseelsorge, den Leitern
der einzelnen Abteilungen
und bei allen Kameraden für
die Arbeit.

So viele Einsätze wie noch nie
Feuerwehr Erolzheim zieht Bilanz … Feierlichkeiten zum 

150. Geburtstag waren herausragend

Kommandant Michael Guter (r.) verabschiedete Josef Guter
aus der aktiven Abteilung. FOTO: FEUERWEHR

EROLZHEIM (jowi) - Die Narrenzunft
Erolzheim Deiflweib hat am Sonntag zum
achten Mal den Narrensprung veranstaltet.
80 Gruppen nahmen an dem Umzug durch
Erolzheim teil. Auf dem Bild ist der Anfang
des Umzuges zu sehen mit Kindern vom
Kindergarten Erolzheim und vom Waldkin-

dergarten, eskortiert von Mitgliedern der
Erolzheim Narrenzunft. Der große Zu-
schauerandrang blieb dieses Jahr aus. Das
regnerische Wetter hielt viele vom Besuch
ab. In der morgigen Ausgabe folgt ein aus-
führlicher Bericht. 

SZ-Foto: Johann Wilburger

Narren springen in Erolzheim

Pater Martinho Mayer
bedankt sich
LAUBACH (sz) - Ein Dankes-
brief aus Brasilien ist zu Be-
ginn des neuen Jahres bei den
Verantwortlichen des ŒMis-
sionsprojekts P. Martinho
Mayer SJ• in Laubach ange-
kommen. Der Jesuitenpater,
der im November in Laubach
zu Gast war, bedankt sich in
dem Schreiben für die vielen
Spenden, die seine Gemeinde
bekommen hat. ŒBei meinem
Besuch in Oberschwaben hatte
ich euch berichtet, dass ein
verheerender Wirbelsturm in
meiner Pfarrei im Sommer
rund 2000 Hausdächer zer-
störte•, schreibt Pater Martin-
ho Mayer. Als er zurückkam,
seien die Dächer, die der Sturm
abgedeckt hatte, wieder ge-
deckt gewesen. Die Stadt-
verwaltung von Cascavel habe
sich doch besonnen und die
Kosten übernommen. ŒSo
können wir mit den Spenden
aus Deutschland Wohnraum
schaffen für die Menschen, die
aus der Stadt zu uns gekom-
men sind. Es sind circa 7000
Familien, etwa 30 000 Per-
sonen, die alle Hilfe brauchen•,
so der Pater weiter. Da es von
der Verwaltung keinen wei-
teren Zuschuss für die Umsied-
lung gebe, müsse alles die
Pfarrei bewältigen. Ein großer
Teil der Spenden werde für die
Kinder und Jugendlichen, die
auf der Straße leben, bereit-
gestellt. ŒDie schönen Tage bei
euch werde ich nicht ver-
gessen. Ich danke allen, die
dazu beigetragen haben•,
schließt Pater Martinho.

Missionsprojekt
�

Haupt- und
Abgasuntersuchung
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  Wo? ����Mercedes-Benz, Autohaus Moll,  
Güterbahnhof 6 in Ochsenhausen

Wann? Jeweils von 9 Uhr - 12 Uhr ohne Voranmeldung

Ing.-Büro Engler in 88416 Ochsenhausen
(Zur Vermeidung von Wartezeiten Voranmeldung möglich  
unter 0 73 52 / 93 93 11)

Jeden Kunden erwartet ein kleines Dankeschön !

Immer samstags
in Ochsenhausen

ANZEIGE
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Jetzt Vorteilsangebot anfordern:

Anrufen: Tel. ���� 	
�������    
�Mo�Fr  ��� Uhr, Sa ��	 Uhr�

Online gehen: 
schwäbische.de/fasnetsabo

Einfach sicher!
Schon ab 10 Cent pro Tag Ihr Wertvollstes ganz sicher 
und ganz einfach verwahren: In einem Schließfach Ihrer 
Kreissparkasse Biberach.

Jetzt Ihren Berater fragen oder 

auf www.ksk-bc.de informieren!

Brillengläser Made in Germany

Œsind

Sie
individuell
EINZIGARTIG?
Wir

auch•

W ir ge ben unseren
Ra batt an S ie we iter:
Statt UVP bezahlen Sie 
bei uns immer weniger:
z. B. Einstärken
statt 199,… nur 119,…
oder Gleitsicht
statt 329,… nur 199,…

Wir freuen uns Sie kennen zu lernen!
zwischen Eiscafé Rino und Bäckerei Grieser.

Kirchmayer & Schütz
Augenoptik

Ochsenhausen | Poststraße 22
Telefon 0 73 52 - 9 49 76 56
www.kirchmayer-augenoptik.de

88416 Ochsenhausen · Ulmer Str. 73 
Telefon 073 52/38 32 · Fax 4511

seit über 30 Jahren

Einbruchschutz
für Fenster, Haust üren 
und Gitterrost e

Gebrauchtwagen-
vermietung

monatsweise z.B. als Übergangs-
auto vorüberg. Zweitwagen usw .

Fa. Alfred Geier
Schönebürg · Tel. 07353-2971

Metzgerei NEFF
Bellamont

A ngebot Donnerstag - Samstag
Gyros 1 kg 8,90
Schweinerücken 1 kg 8,90
gerauchter Bauch 1 kg 9,90
Paprikalyoner 1 kg 9,90

A m Dienstag, 19.01.2016
S CH L A C H T F E ST !
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www.suedmail.de

Schnelle Spende, schnelle Hilf e: www .cari tas-spende.de
Caritasverband der Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V. 
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Hänschen kle in  
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in die eigenen vier  
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Aber nicht ohne ein Abo 
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Gesucht. 
Gefunden.
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Wald in Haslach bei Rot/R und
Umgebung zu kaufen gesucht,
P (01 52) 22 31 80 43 oder
08395 - 9120292

Kaufgesuche
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KIRCHBERG (sz) - Bei der
Weihnachtsfeier des Schützen-
vereins Kirchberg haben sich
viele als Gewinner fühlen kön-
nen: Zahlreiche Titel, Pokale,
Scheiben und die Wanderkrip-
pe sind vergeben worden. Mit
einem 26,0-Teiler sicherte sich
Elmar Görmiller zum ersten
Mal den Titel des Schützenkö-
nigs vor Karl Goldhofer mit ei-
nem 30,1-Teiler. Jugendkönig
wurde Marcel Andersch. Neu-
er Bogenkönig ist Berthold
Bail, Rafael Kohler ist Jugend-
bogenkönig.

Bei der Bogenvereinsmeis-
terschaft holte sich Berthold
Bail mit 538 Ringen vor Hubert
Schmid den Titel des Vereins-
meisters bei der Altersklasse.
Die weiteren Titelträger sind
Maria Goldhofer (Damenklas-
se), Rudi Sparakowski (Com-
pound) und Peter Dechent
(Herrenklasse).

Beim Luft gewehr konnte

sich Thomas Kramer mit 369
Ringen bei der Vereinsmeister-
schaft der Schützenklasse vor
Matthias Bökeler (358 Ringe)
durchsetzen. Christina Kramer
gewann bei den Damen, Kai

Kramer bei den Junioren, Mar-
cel Andersch in der Schüler-
klasse sowie Anton Küchle in
der Seniorenklasse.

Bei der Bogenjugend, die
von Rudolf Spara kowski trai-

niert wird, konnten von den
Schützen bei der Vereinsmeis-
terschaft tolle Ergebnisse er-
zielt werden: Luisa Andersch
(384 Ringe) und Finn-Luca Pa-
gel (393 Ringe) erzielten in der

Schülerklasse A sowie Hannah
Pagel (278 Ringe) und Rafael
Kohler (362 Ringe) in der Schü-
lerklasse B jeweils den ersten
Platz. 

In der Jugendklasse konnten
sich Jeremy Angele mit 210 Rin-
gen und Janine Angele mit 253
Ringen gegen die Konkurren-
ten durchsetzen. Bei den Junio-
ren sicherte sich Benjamin
Herzog mit 469 Ringen den ers-
ten Platz. 

Daneben gab es zahlreiche
Pokale und Scheiben zu gewin-
nen. Rafael Küchle gewann die
vom Ehrenvorsitzenden Au-
gust Kramer gestiftete Ehren-
scheibe. Die Rudi-Kramer-Ge-
dächtnisscheibe konnte Tho-
mas Kramer gewinnen. Die
weiteren Gewinner sind Linda
Küchle (Wanderkrippe), Ru-
dolf Sparakowski (Nikolaus-
Pokal), Kai Kramer (Jahres-
meister) und Thomas Kramer
(Serienmeister).

Elmar Görmiller ist neuer Schützenkönig
Marcel Andersch krönt sich zum Kirchberger Jugendkönig 

Die erfolgreichen Kirchberger Schützen (von links): Rafael Küchle, Rafael Kohler, Marcel An-
dersch, Kai Kramer, Elmar Görmiller, Berthold Bail, Thomas Kramer und Rudolf Sparakowski.

FOTO: MATTHIAS BÖKELER

Kostenfreier
Beratungstermin:
easylife-Therapiezentrum Memmingen:

  08331 927 92 61
Münchner Straße 75
87700 Memmingen

 Beim Rewe … Parkplätze am Haus
www.easylife-memmingen.de
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Ich fühle mich richtig
wohl, wahnsinn was eine 

schlanke Figur
ausmacht!

Johanna Netzer
Kellerweg 2

88430 Ellwangen

Mit jedem Pfund
weniger stieg meine
Lebensqualität an!

Georg Baader
Gartenstraße 8

87752 Schwaighausen

Jetzt bin ich wieder
ICH selbst!

Jurgita Ruess
Nansenstr. 32

87700 Memmingen
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Vor allem dauerhaft, das ist nur eine Frage der Tech-
nik. easylife hat das Know-how dafür. Nutzen Sie es 
und kommen auch Sie zu Ihrem Wunschgewicht.

Das Institut easylife für stoffwechseloptimierte 
Ernährung weiß genau, wie einfach es auch Ihnen 
gelingen kann. Das seit Jahren erfolgreiche Konzept, 
hat schon über 50.000 Übergewichtige von vielen 
Pfunden befreit. Der gefürchtete Jo-jo-Effekt ist end-
lich Geschichte. Dafür sorgen unsere qualifizierten 
Ärzte und Betreuer, die Sie auf Ihrem Weg in Ihr 
neues Leben begleiten. Vereinbaren Sie einfach einen 
kostenlosen Beratungstermin und entdecken Sie 
easylife! Nicht bei krankhafter Fettsucht.

Jetzt ist die Zeit, um 2016 mit einem neuen Lebensgefühl durchzustarten. 

����Ohne Sport

����Ohne lästiges Kalorienzählen

����Ohne Nahrungsergänzungsmittel

����Dafür mit Freude am Essen und
 liebevoller Betreuung

Abnehmen und schlank bleiben!
Neues Jahr, neue Figur:

ANZEIGE
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Angebote 
aus der Region 

-Die Fachärzte im Zentrum-
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ab 1. Januar 2016
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FA Allgemeinmedizin, FA Urologie, Sportmedizin

Dr. med. Arnulf Haas 
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Schr ott - &  M eta llhande l
Co nta iner-Di enst

Wi r entsor gen Restmü ll
zu fairen Preisen, gewerblich & privat .

88450 B e rkh e im
Will ebo ld -Br au n- S tr a ß e  7

M ob il 0160 /  80 183 91
Te lefo n 08395 /  9 111 8 8

SCHROTT

TRUNKE

��

vom 14.01.2016 bis 20.01. 2016

Schweinebraten mager und durchw. 100 g 0,74 EUR
Kasslerrippchen 100 g 0,82 EUR
Champignonlyoner 100 g 1,15 EUR
Käsebierwurst 100 g 1,15 EUR
Weißwürste 100 g 0,86 EUR
Toastgouda 45% 100 g 0,91 EUR

andrea dangel - memminger str. 1/2 
ochsenhausen - tel. 0 73 52 - 9 31 10

��  Finanzgruppe . ww w.LBS-BW.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

LBS-Bezirksleit er 
Marco Pisarro
Beratungsstelle 
Schloßstraße 17
88416 Ochsenhausen
Telefon 07352 51235

Ihr Finanzierungsexperte 
in der Region.
Bauen, kaufen, renovieren, modernisieren und umschulden!

Schnell und unbürokratisch: 
bis zu 30.000 Euro blanko!*

* LBS-Modernisierungskredit ohne Grundbucheintrag. Es gelten bestimmte Voraussetzungen.

Fehler in der Weihnachtsanzeige vom 23.12.2015!
Durch einen Fehler des Rottum Bote wurde die 
Weihnachtsanzeige des Bezirksleiters Marco Pisarro  
der LBS unter falschem Namen und Bild veröffentlicht. 

Herr Pisarro der Landesbausparkasse Ochsenhausen  
ist selbstverständlich weiterhin Ihr Finanzierungs-erständlich 
experte und Ansprechpartner in der Region. 
Er bedankt sich bei Ihnen für Ihr entgegengebrachtes 
Vertrauen und wünscht Ihnen ein gutes und 
glückliches  neues Jahr 2016! 


